
Borkenhagen, Oberkassel, tjueg-ftliee 47
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fleisch beim Konditor holen
wollen wäre der Vernunft

zuwider. Ebenso falsch ist es,
wenn Sie Leibbinden, Bruch¬

bänder etc. nicht vom Fach¬
mann kaufen. Sachgemäß

bedient werden Sie bei
Arthur Wolff

Hüttenstraße 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. ,In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, sctmdowstr. 68

Preise der Plätze und der Billettsteuer f

Proszeniumlogen.............Mk. 5.45 und 0.55 =
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen....... 4.05 „ 0.45 =
1. Rang Balkon die hinteren Reihen....... 3.15 „ 035 =
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen....., 3.15 . 0.35 =
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen..... , 2.70 „ 0.30 »=
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3, 4) , 2.70 , 0.30 =
1. RangSeitenlogel— 4ersteReihe,5—16 zweiteReihe , 2.25 , 0.25 =
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........, 1.80 , 0 20
Parkettlogen 1. Reihe..........., 2.70 , 0 30
Parkettlogen 2. und 3. Reihe......... 2.25 , 0.25
Parkett...............„ 2.70 , 0.30
Stehparkett ............... 2.25 . 0.25
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe......... 1.35 . 0.15
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe......... 1,10 . 0.15
2. Rang Seitcnioge 1. Reihe.......... 1.10 , 0.15
2. Rang Seitenloge 2. uns" 3. Reihe........ 0.90 . 0.10
2. Rang Proszeniumloge.........., 0.90 , 010
Sitzparterre................ 0.90 , 0 10
Stehparterre ............... 0'45 . 0.05
Galerie Sitzplatz............., 0.45 , 0.05

Textbücher sind an der Kasse und bei den BtUetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sieh die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebuhr von
20 PJg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—l Uhr an der Theaterkasse
des Sladttlieaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags i Ultr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür dieSonntagnachmittags-Vorstelliingenund
für eise volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.
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4.50
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3.50
3.—
3.—
2.50

2.—
3.
2.50
3.-
2.30
1.50
1.25
1.25
1.4
l —
1.-4
0.50
0.50

flMei traueret norm. Rub. Dorst,
Düsselborf.



6. Flieger flacht., lnh. Kurt Rüger, Blumensir. 20 liiäiü Königs-
allee 66

P.Wienen « Schürze -Kon ektion
Elegante

Mass-Anfertigung
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Konservatorium Obercassel■ (Brahms-Konservatorium)
Dominikanerstraße 4, I. Etage

Den c/rößlen Beifall haben, immer :SALAMANDM-STIIFBL
1432 'ISIS 16 ~

laHIIHBBIBBI IBBBi

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr.46, 1. Et.
Große mo d. Caie u. Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
Alle est r.Ecke Elberfelderstr.

BRAHMS-Konservatorium 2'j

Salamander Schuhtfef m.b.H. Berlin.
Niederlaffung": Düffeldoff, 5öhadowffr. 16

Hohenzollernstr. 40, Telei. 8942
verbünd, m. Musikiehrer{innen)-Seminar

affiHSHHHaKSBsfflBHBIIgKBa
JOE
LOE

133

J. H. Laag
Hoffärberei u. ehem.

Reinigungs - Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

Abonnemen! 7 Abonnement

Mittwoch, den 12. Mai. 1915:

CO
8
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i

'tRheingold»
Re.faurafions-Befrieb

S. m. fa. B.
Königsallee 58

Willi. Arnold
flacht. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
[teopoldsfrasse 15 L

Die Königin pon Saba

Grofje Oper mit Ballett in 4 Akten nach einem Cext pon ITlosenthal.
ITlusik Don Carl Goldmark.

Musiksaliche Leitung: Alfred Fröhlich. Spielleitung: Robert Leffler.
Personen:

König Salomon ........... Gnsiao Waschow
Bohepriesfer .........., . Hermann Wudierpfennig
Sulamith, seine Uochrer ........ . . • BermineFröhdch-Förster
Assad, Salomons hiebling ........ BernqrdoBernardi
Baal-Hanan,Palastaufseher ........ Wilhelm Fassbinder
Die Königin uon Saba ......... Paula uon Floreniin«Weber
Astaroth, ihre Sklauin ......... ITlagda Spiegel

i Elisabeth Graf-Wolf
_ ,"'',,' .'.- ~ . ,i/ ) Annie l'igtharf
Gespielinnen der Sulamith ....... Aennchen Beyter

' ITlarie Weissenfeis
Priester, Iteuiten, Sänger, ßarfenspieler, Leibwache, Frauen des Harems, Bajaderen
Volk. Schauplatz der ßandlung: 1. Akt: Balle im Palaste Salomons; 2. Akt:
Garten. Verwandlung: im Cempel; 3. Akt: Festhalle:4. Akt: in der Wüste.

Vorkommende Balletts, arrangiert von der Ballettmeisterin Martha Esche.
Im 1. Akt: Tanz der Sklavinnen: Lydia Tucek, Käte Küpper und das

gesamte Bailettpersonal.
Im 3.Akt: Bienentanz, ausgeführt von Martha Esche und dem Ballettpersonal

Nach dem 1 und 2 Akte findet je einelängere Pause statt.
Textbücher sind an der Kasse ui'd bei den Billetteuren zu haben.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Krank: Werner Wolf f.

Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr Anfang 7 1/. Uhr. Ende ungef. liy a Uhr

Herz und ^üyfnnguius
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus Silbermann Grabenstr.

INJ*

BS CO ^™"^W
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u -5 1-----— =
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Bis Oper im eigenen Heim

Aufnahmen von Arensen-Kurl-
Boehm van Endert -Lordrr.ann-
Lieban-fiempel-Knüpfer u.A.

Vorführung ohne Kaufzwang

CO

Grammophon-Spezialhaus
G.m.b.H.

Düsseldorf RUF Königsalleefö

® Flügel,
Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianos SSie
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Mittelstr. 18

Spezial -Haus
fUr

Orient-
Teppich«
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

Brauerei Schumacher, ßolkersfrahe
P

AUliBRflesS, Düsseldorf
Orientteppiche

Kasernenstraije 27
Telephon 543 und 3543

Uep piche, Dekorationen, Polstermöbel
Sardinen, ITlöbel-u. Dekorationsstoffe

Persönlicher Ein¬
kauf im Orient

3acob Klingel (oorm. mw)
%$fifiiSZ Delifateffen u. tPetne

«Braf flbolfftr. 80 • Sevnfpredjer 2600

^arR-cHotel Vornehmes tf«<ntlien-Hotel
€leganteserstklassiges Weinrestaurant

DÜSSELDORF * Am Corneliusplatz = Abendessennach dem Theater =

Palast-
Hotel j$reföenbacher}(ojVornehm Restaurant

===== Stadtküche =====
Soudpvs vor u. nach dem Theater



flloW Xrißlfßr Flügel, Pianinos, Harmoniums
4tHVürt^ll%|bl ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

E. Schmitz & Co.
Hlleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!

1 ii *2 55^0
c JSM

O 0i J2 »
2 'S B

o i

' ^^ -d «'

s
«. .33

■ |-r n.SS ü .
fc- IM 0

p™ 'S

«s ~ .s H

1 "o* 'S

Ä K.3
cdH • (0

b JES :o

i......—

Donnerstag, 13. Mai, abends 7% Uhr
Abonnement 8

Alt Heidelberg
Freitag, den 14 Mai, abends 9 Uhr

Abomement 1:
Kiaoletto

Samstag, den 15. Mai, abends 7 1/, Uhr
Abonnement 2:

fl'c-iiiz Friedrieji v. Jlonibui'ja:
Sonntag, den 16 Mai, abends T-/ a Uhr

Abonnement 3
Zum ersten Male

Die Förslei'-Cliristel

M> ist^r-Schule für Gesang
Ernst von Schuch u Giacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Qraf-Rdolf-Straße 32" • Telephon Mo. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

milfit?aHl?nrIPrniP DösseId ^ rf . Charlottenstr.51.Telef.9811
El&lillfV Li t\ Kl Vi V i I i IV*» Ausbildung i. all.Zweig. d. Musik, Konzertgesang,
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.



Cudw.Xric Harmoniums
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Umtausch -----------------1
laut schriftl. Vereinbarung

nitz & Co.
sstraße 35
recher Nr. 3895

talgesehäft
seartikeln u.
Lederwaren

ößerte Verkaufsräume!
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tiule für Gesang
iacomo Minkowski (Dresden)
e Ausbildung für
bis zur Öffentlichkeitsreife

n f. Rheinland u.Westfalen

e Gallenkamp
2" • Telephon Mo. 14433

und 9 ab Hauptbahnhof

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit

[>ttenstr.51, Telef. 9811
;. d. Musik, Konzertgesang,

Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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